
ERGÄNZENDE 
UNABHÄNGIGE  
TEILHABEBERATUNG
im Landkreis Konstanz 

www.teilhabeberatung.de 

EUTB® | Konstanz
Max-Stromeyer-Str. 172 | 78467 Konstanz 
	 07531 363 26 10 
Randi von Stechow  
randi.stechow@diakonie.ekiba.de

EUTB® | Radolfzell 
Teggingerstr. 16 | 78315 Radolfzell  
	 07732 95 27 74

Jonas Buchhardt 
jonas.buchhardt@diakonie.ekiba.de 
 
Tina Koch 
tina.koch@diakonie.ekiba.de 

Standort Singen
Beethovenstr. 50 | 78224 Singen 
Termine nur nach Vereinbarung 
	 07732 95 27 74 

eutb.dwkn@diakonie.ekiba.de

Für Menschen mit  
•	 (drohender) Behinderung,  
	 chronischer Erkrankung,  
	 psychischer Erkrankung 
•	 Angehörige, Unterstützende

Trägerschaft:
 
Diakonisches Werk im Evangelischen 
Kirchenbezirk Konstanz 
Teggingerstr. 16 | 78315 Radolfzell

Warum gibt es die EUTB®? 

Die Menschenrechte sind der Grundstein 
unserer Arbeit. Die Behindertenrechtskon-
vention der Vereinten Nationen (UN-BRK) und 
Artikel 3 des Grundgesetzes sagen:  
„Niemand darf wegen seiner Behinderung 
benachteiligt werden.“ Das Bundesteilhabe-
gesetz (BTHG) stärkt die Rechte von Behinder-
ten: Zur Selbstbestimmung  gehört umfas-
sende und verständliche Information – und 
unabhängige Beratung.

Seit 2018 beraten wir im Landkreis Konstanz 
vor Ort in den Beratungsstellen Konstanz  
und Radolfzell, telefonisch per Video oder  
aufsuchend. 



 

Zu welchen Fragen beraten wir?

Wir geben Antworten oder verweisen auf  
andere Angebote bei allen Fragen zu Reha- 
bilitation und Teilhabe.

Typische Fragen:
•	 Welchen Vorteil hat ein Schwerbehinderten- 
	 ausweis – und wer hilft mir beim Antrag? 
• 	Wie bekomme ich Pflegegeld?
•	 Was ist ein Persönliches Budget?
•	 Wer bezahlt den Umbau meines Autos  
	 wegen Behinderung?
•	 Gibt es Schulbegleitung für mein Kind? 
•	 Wie finde ich einen Heimplatz oder Arbeits- 
	 platz für mein behindertes Kind? 
•	 Meine Wohnung ist nicht barrierefrei ...

Was wir nicht machen: 
Wir führen keine Rechtsberatung durch. 
Wir begleiten nicht im Widerspruchs- oder  
Klageverfahren. 

 

Wer kann sich beraten lassen?

Die EUTB® informiert, berät und unterstützt 
Menschen mit (drohender) Behinderung,  
chronischer Erkrankung und/oder psychischer 
Erkrankung. 

Auch Familienangehörige, Freund:innen oder 
Kolleg:innen können sich beraten lassen. 

In der Beratung berücksichtigen wir  
Wünsche für eine gelingende Teilhabe am  
gesellschaftlichen Leben (Arbeit, Bildung,  
Soziales). Gemeinsam suchen wir nach Wegen 
zur Umsetzung von Ansprüchen.  

Was macht die EUTB® besonders? 

Ergänzend
Unser Angebot besteht zusätzlich zur Be-
ratung von Leistungsträgern und Leistungs-
erbringern. 

Unabhängig
Wir sind nur den Ratsuchenden verpflichtet 
und stärken die Selbstbestimmung. 

Wegweisend & vernetzt
Wir sind vor Ort, in der Region und bundes-
weit gut vernetzt. Wir geben kostenlose Pla-
nungs-, Orientierungs- und Entscheidungs-
hilfe für Teilhabe.

Die Beratungsmethode des „Peer Counse-
ling“ (= Beratung für Betroffene durch Be-
troffene) macht unsere Beratung besonders. 
Ziel ist es auf Augenhöhe zu beraten und zu 
empowern. 
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EUTB®

EINE FÜR ALLE!


